
Das Buch des Propheten Jona  

Fragebogen 

1. Weshalb sollte Jona nach Ninive gehen, um gegen es zu verkündigen? (Jona 

1,2) 

Weil ihre Bosheit vor das Angesicht des HERRN gekommen war. 

2. Wohin wollte Jona fliehen, nachdem er den Auftrag des Herrn erhalten hatte 

und wozu? (Jona 1,3) 

Er wollte nach Tarsis fahren, weg von dem Angesicht des Herrn. 

3. Weshalb weckte der Schiffskapitän Jona auf, als der Sturm tobte? (Jona 1,6) 

Damit Jona seinen Gott anrufe und Er an sie gedenke, dass sie nicht 

untergingen. 

4. Wie fanden die Schiffsleute heraus, dass sie den Sturm Jona zu verdanken 

hatten? (Jona 1,7) 

Indem sie Lose warfen und das Los auf Jona fiel. 

5. Wessen Idee war es, Jona ins Meer zu werfen und weshalb? (Jona 1,12) 

Es war Jonas Idee, denn er wusste wohl, dass dieser Sturm wegen ihm über 

sie gekommen war. 

6. Wie lange war Jona im Bauch des Fisches? (Jona 2,1) 

Er war drei Tage und Nächte im Bauch des Fisches. 

7. Wie reagierte Jona, als er hilflos dem Meer ausgeliefert war? (Jona 2,3) 

Er schrie zu Gott in seiner Not. 

8. Wurde Jona von Gott verstossen, weil er ja selber schuld war, dass er ins 

Meer geworfen wurde? Begründe deine Antwort mit einem Vers! (Jona 2,7-8) 

Nein! Die Verse 7 und 8 sagen klar, dass Gott ihm gnädig war, dass Jonas 

Gebet vor den Herrn kam und Er sein Leben rettete. (Möglich ist auch ein 

Hinweis auf andere Verse, z.B. Kapitel 3,1: Gott gab Jona erneut denselben 

Auftrag.) 

9. In Kapitel 3,2 gab der Herr Jona nochmals den gleichen Auftrag wie in Kapitel 

1,2. Als was könnte Jona 1,3 - 2,11 bezeichnet werden? 

Z.B. als Umweg, als Erziehungsweg, usw. 



10. Wie reagierten die Leute von Ninive, als Jona ihnen das Gericht verkündete? 

(Jona 3,5) 

Sie glaubten Gott, riefen ein Fasten aus und legten Sacktuch an, taten Busse. 

11. Und Gott sah ihre Taten, dass sie umkehrten von ihren bösen Wegen, und ihn 

reute das Übel, das er ihnen angedroht hatte, und er tat es nicht. (Jona 3,10) 

12. Wie reagierte Jona auf Gottes Gnade gegenüber Ninive? (Jona 4,1) 

Es missfiel ihm sehr und er wurde zornig. 

13. Wohin ging Jona mit seinem Zorn? (Jona 4,2a) 

Er ging zum Herrn mit seinem Zorn. 

14. In Kapitel 4 erfahren wir den Grund, weshalb Jona in Kapitel 1 geflüchtet war. 

Was war der Grund? (Jona 4,2) 

Er wusste, dass Gott gnädig und barmherzig ist und dass das Unheil Ihn 

reuen würde, wenn die Leute von Ninive Busse tun würden. 

15. Worüber freute sich Jona? (Jona 4,6) 

Er freute sich über die Rizinusstaude, die ihm Schatten spendete. 

16. Was wünschte sich Jona zweimal in Kapitel 4, weil das in seinen Augen 

besser gewesen wäre? (Jona 4,3+8) 

Er wünschte sich zweimal den Tod. 

17. Gott ermahnte Jona zweimal wegen seines Zorns. Nenne die beiden 

Reaktionen von Jona. (Jona 4,5+9) 

1. Reaktion: Jona ging zur Stadt hinaus und liess sich nieder, um zu sehen, 

wie es der Stadt ergehen würde. 

2. Reaktion: Jona bestand darauf, dass er im Recht war. 

18. Da sprach der Herr: Du hast Mitleid mit dem Rizinus, um den du dich doch 

nicht bemüht und den du nicht grossgezogen hast, der in einer Nacht 

entstanden und in einer Nacht zugrunde gegangen ist. Und ich sollte kein 

Mitleid haben mit der grossen Stadt Ninive, in der mehr als 120’000 Menschen 

sind, die ihre rechte Hand nicht von ihrer linken unterscheiden können, dazu 

so viel Vieh! (Jona 4,10-11) 


